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Marcus Ehning: Nach Sieg auf Sabrina 2010 nun Bester im Grand Prix des Hermes CSI
im Grand Palais von Paris 2014 auf dem Hengst Cornado NRW

  

(Foto: F.Chehu)

  

Paris. Einen Monat vor seinem 40. Geburtstag feierte Marcus Ehning einen weiteren
Triumph: Er gewann im Grand Palais von Paris auf Cornado den Großen Preis zum
Abschluss des 5-Sterne-Turniers im Herzen der französischen Metropole. 

        

Deutscher Parcourschef (Frank Rothenberger), deutscher Blumenschmuckdesigner der Halle
(Thomas Dietz) und ein deutscher Gewinner im Großen Preis: Marcus Ehning. Zum Abschluss
des 5-Sterne-CSI gewann der dreimalige Weltcupsieger Marcus Ehning (Borken) den mit
400.000 Euro dotierten Grand Prix auf dem westfälischen Schimmelhengst Cornado NRW. Im
Stechen um die 132.000 Euro Siegprämie bezwang der Team-Olympiasieger von Sydney den
zehn Jahre älteren Mannschafts-Vizeweltmeister Patrice Delaveau (Frankreich) auf  dem
Holsteiner Hengst Lacrimoso um vier Hundertstelsekunden, was dessen Börseordentlich
drückte, nämlich auf 80.000 €. Den dritten Platz (60.000) mit einem Abwurf belegte die aus
Bayern stammende und für die Ukraine reitende Katharina Offel auf Lacontino, den letzten und
damit vierten Rang (40.000) im Stechen belegte die Britin Laura Renwick auf dem
holländischen Wallach Bintang mit zwei Abwürfen.
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Die weitere Platzierung: Fünfte wurde die US-Amerikanerin Reed Kessler auf Cos I (18.000),
Sechster Frankreichs Ex-Europameister Kevin Staut auf Reveur de Hurtebise (18.000) und
Siebter der Badener Hans-Dieter Dreher (Weil am Rhein) auf Embassy (12.000) sowie Zwölfter
der Friese Marco Kutscher (Riesenbeck) auf Cornet`s Cristallo (4.000), alle hatten einen Abwurf
im Normalumlauf. Geld gab es nur auf den Plätzen 1 bis 12. Bis zum Großen Preis hatte kein
deutscher Teilnehmer eine Prüfung gewonnen.

  

  

Damit feierten Deutschlands Springreiter das seit Wochen erfolgreichste Finale bei Turnieren:
Durch Ludger Beerbaum (Riesenbeck) mit seinem Sieg auf der Schimmelstute Chiara in Doha
(214.500 Euro) am Samstag und nun einen Tag später durch Marcus Ehning mit Cornado in
Paris. Da dürfte auch bei Bundestrainer Otto  Becker viel Freude aufgekommen sein…
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